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Das Schützenwesen ist ansteckend 

- Ansprache zum Empfang für die Schützenkönigspaare am 13. September 2014 im 
Historischen Rathaus von Arnsberg   - 

 

I. 

Es ist mir eine Freude, heute mit Ihnen gemeinsam unsere diesjährigen Schützenkönigspaare 
zu feiern mit der Eintragung in das Goldene Buch unserer Stadt. Ein herzliches Willkommen im 
Historischen Rathaus unserer Stadt. 

 

Ich begrüße an erster Stelle unsere Königspaare.  

Sie tragen die Tradition des Schützenwesens weiter in die Zukunft. Ohne sie – die Königspaare 
- kein Schützenfest und damit auch kein Volksfest. Denn unsere Schützenfeste sind unsere 
Volksfeste. 

 

Ich begrüße die Vertreter unserer Bruderschaften, Vereine, Gesellschaften und 
Freundschaftsclubs. Ja, das Schützenwesen hat sich in unserer Stadtgesellschaft  breit 
verwurzelt. 

Heimatliebe, lebendige Tradition und begeisterte Menschen – das ist das, was dahinter steckt 
in unseren Quartieren, Dörfern, Stadtteilen – in unserer Stadt und der Region. Und Sie stehen 
dafür. 

 

Ich begrüße die Vertreter unserer lokalen Demokratie, des Rates und unserer 
Stadtverwaltung. 

 

II. 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Lokalpatriotismus und Weltoffenheit sind zwei Seiten ein und derselben Medaille, die Arnsberg 
und die insbesondere Schützenwesen in Arnsberg heißt. 

Die Schützen verkörpern eine Tradition, die weit über 600 Jahre alt ist. 

Schützen und Schützenwesen machen aus uns - wie ein bayerischer Ministerpräsident es 
formuliert hat - „Tiefwurzler“! 



                                                                                                                                                                       

Und in Zeiten der Globalisierung und Digitalisierung gilt mehr denn je zuvor: Nur wer seine 
Wurzeln kennt, wer verankert, verwurzelt ist, kann die Zukunft aktiv gestalten.  

Und so haben wir heute alle die Aufgabe, dazu beizutragen, globale Gesellschaften zu 
verorten. Arnsberg zum Beispiel hat eine Bürgergesellschaft mit über 110 Nationen und noch 
weit, weit mehr Lebensstilen und Lebensweisen. 

Die Pflege unserer Tradition, unserer Geschichte und Kultur – sind für uns Arnsberger deshalb 
nicht Luxus, sondern Lebenselixier! Und deshalb kommen auch so viele zum Schützenfest 
zurück nach Hause, treffen sich hier als Freundeskreise, Klassenjahrgänge, Familie. Unser 
Schützenwesen erzeugt Bindungsenergien. Dafür sage ich Ihnen als Bürgermeister von Herzen 
großen Dank. 

Aber – und das zeigt das Schützenwesen bei uns auch: Wir leben in der Welt von heute, 
tragen zu ihrer Entfaltung bei. Wir sind wie der Baum auch nach oben „verwurzelt“. Der Baum 
entfaltet sich über der Erde und erbringt nur so seine Leistungen für uns Menschen. Die 
„Tiefwurzler“ fördern die Entfaltung in die globalen Gesellschaften unserer Zeit hinein. 

Liebe Schützen der Stadt Arnsberg, die Farben unserer Stadt sind Weiß und Blau wie der 
Himmel. Machen Sie weiter mit diesen letzten großen lokalen „Spielen“ von Erwachsenen 
nach dem Motto: „Den Vogel fest im Auge, im Herzen weiß und blau. Tiefverwurzelt und offen 
dem Himmel entgegen“. Dann stecken Sie weiter andere an.  

Denn: Ihr Idealismus, Ihr Engagement und Ihre Liebe zu unserer Heimat sind ansteckend.   

Meine Bitte: Lassen Sie Idealismus, Engagement und Heimatliebe auch ansteckend sein für 
alle. Für alle:  

 

• die glauben - in welcher religiösen Tradition auch immer,  

• die Werte und Regeln – d.h. traditionell formuliert – Sitte kennen und achten  

• die bei uns zu Hause sind, die bei uns ihre Heimat gefunden haben und vor allem auch 
suchen, egal woher sie kommen.  

 

III. 

Wir haben uns heute getroffen zur Eintragung der Arnsberger Königspaare ins Goldene Buch 
unserer Stadt. Das Goldene Buch hat als Libro d’Oro (deutsch: Goldenes Buch) seinen 
Ursprung in den italienischen Städten. Dort wurden die Adelsverzeichnisse als „Goldene 
Bücher“ bezeichnet. 

 

Am bekanntesten ist das Verzeichnis der venezianischen Nobilhòmini. Nur sie genossen in der 
Republik Venedig die vollen politischen Rechte als Mitglieder des Großen Rates, wobei galt: 
„Adlig war, der von seinen Genossen für adlig gehalten wurde und in ihrer Mitte bei 
Beratungen und religiösen, gesellschaftlichen Veranstaltungen geduldet wurde.“ Also das 
Tatsächliche zählte, nicht das Deklarierte. Der Inhalt zählt, nicht das Etikett. 

 

 



                                                                                                                                                                       

IV. 

Und bevor ich Sie nun bitte, sich ins Goldene Buch unserer Stadt einzutragen, wünsche ich 
unseren Arnsberger Königspaaren 2014 ein schönes Königs- und Königinnenjahr und uns allen 
am nächsten Wochenende ein schönes Kreisschützenfest im historischen Arnsberg, dass vor 
1221 Jahren zum ersten Mal urkundlich erwähnt worden ist und dessen Bürgerschützen das 
Kreisschützenfest zum ersten Mal ausrichten. Schon jetzt für die umfangreichen Vorarbeiten 
ein herzliches Dankeschön an die Arnsberger Bürgerschützen. 

 

Auf unsere Königspaare! 

Auf das Arnsberger Schützenwesen! 

Auf unsere Heimatstadt und den alten Kreis Arnsberg. 

Ja, auf das schöne Sauerland! 

Ein dreifaches Horrido! 

 

 


